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AN-GEDACHT 

È 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

£Mitgefėhl fėr andere ist verlÿsslich mit einem 

gelingenden menschlichen Leben verbunden.¯ 

So war es wenige Tage vor Weihnachten in der 

Süddeutschen Zeitung zu lesen. Es wurde über 

eine große psychologische Studie berichtet, die 

eindeutig herausgefunden hat: Menschen, die 

sich vom Leid anderer anrühren lassen, erleben 

ihr eigenes Leben subjektiv besser und sinnvol-

ler. Auf den ersten Blick mag das verrückt klin-

gen, so antwortet auch die Forscherin. Beim 

genauen Hinschauen fügt sich diese Erkenntnis 

jedoch in die Evolution ein.  

 Wir Menschen sind auf  

 Kooperation angelegt und was  

 motiviert besser als das Einfühlen  

 in unseren Mitmenschen! 

 

Doch heute wird Mitgefühl oft als Schwäche 

ausgelegt. Die Mächtigen holen sich, was sie 

wollen, mit purer egomanischer Macht und oh-

ne Rücksicht auf die Folgen. Unzählige Men-

schen leiden darunter, in Gegenwart und in 

Zukunft. 

Mitgefühl ist das sinnstiftende Gegenmodell. 

Das weiß die Psychologie und wir Christinnen 

und Christen können uns dessen immer wieder 

neu vergewissern:  

£Du sollst Gott lieben und  

deinen Nÿchsten wie dich selbst¯  

(Markus 12,29).  

So fasst Jesus alle Gebote zusammen. Ich höre 

das als Ermutigung zum Mitgefühl, mit Men-

schen in nah und fern, mit Tieren und der gan-

zen Schöpfung. Dabei öffnet sich dieses hören-

de Herz nicht nur der Gegenwart, sondern gibt 

der Menschlichkeit in Zukunft Raum. 

Nur warme Worte denken vielleicht manche. 

Nein, ich sehe die glänzenden Augen von Groß- 

und Urgroßeltern bei der Taufe eines Kindes vor 

mir mit nur einer Botschaft: Ich will das Aller-

beste für dich Menschenkind in deiner Zukunft.  

Bleiben Sie behütet, 

Ihr Dekan Max von Egidy 

MITGEFÜHL FÜRS MORGEN 
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MITGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN  

Erstmals Wÿrmewinter £Mit Leib und Seele¯ im Dekanat Uffenheim 

Mit Leib und Seele" - so heißt das Mittagstisch-

Angebot von Kirche und Diakonie in den Winter-

monaten 2026, das in Neustadt und erstmals 

auch in Uffenheim stattfindet. Dabei handelt es 

sich um mehr als ein kostenloses Mittagessen. 

Denn es geht darum, Menschen zusammenzu-

bringen und gemeinsam ins Gespräch miteinan-

der zu kommen. Dazu ist jeder und jede willkom-

men, unabhängig von Alter, Herkunft oder Le-

benssituation.  

Das Angebot in Uffenheim startet am 6. Feb und 

geht bis 13. März. Es findet jeweils freitags von 

11:30-14 Uhr im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift 

in Uffenheim, Spitalplatz 2, statt  

Wer gerne im Helferkreis mitmachen möchte 

kann sich an das Dekanat Uffenheim wenden  

(Tel. 09842 93680, dekanat.uffenheim@elkb.de) 

oder an Pfarrerin Heidi Wolfsgruber (Tel 09339  

98 999 97, heidi.wolfsgruber@elkb.de). 

 Eingeladen zum Mittagstisch sind wirklich alle, 

die dieses Miteinander aller Menschen aus Stadt 

und Land unterstützen und feiern wollen. 

Das Vorbereitungsteam beim ersten Vorbereitungstreffen, u. a. 

mit Dekan Max von Egidy (li.) und Diakon Frank Larsen re) 

TERMINE: 

freitags | 11:30³14:00 Uhr  

Gerlach-von-Hohenlohe-Stift  

Uffenheim  

Fr., 06.02.2026, 11:30-14:00 

Fr., 13.02.2026, 11:30-14:00 

Fr., 20.02.2026, 11:30-14:00 

Fr., 27.02.2026, 11:30-14:00 

Fr., 06.03.2026, 11:30-14:00 

Fr., 13.03.2026, 11:30-14:00  


